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DIE BERNER WOCHE 455

Ckronlfe der Berner Wodte
ernerland
Ufi] Unter Teilnahme der ganzen Bevölkerung begeht
Jer Männerchor Huttwil sein 100 jähriges Jubiläum mit
einer Jubiläumsfeier am Samstag, zwei Konzerten am
Sonntag sowie einer Gedenkfeier beim Soldatendenkmal,

pie Langenthaler Springkonkurrenz wird auf dem

Musterplatz in Anwesenheit von gegen 4000 Zuschauern
durchgeführt.

(Für den im letzten Sommer niedergegangenen Hagel-
schlag erhält die Gemeinde Spiez als Schadenvergütung
an Kulturen Fr. 23 000.— ausbezahlt.

- Die Verpflegungsanstalt Riggisberg zählte zu Ende des

Verwaltungsjahres 465 Insassen.
Die Butterzentrale Burgdorf feiert ihr 25 jähriges Bestehen.

- Die Oberländische Verpflegungsanstalt Utzigen weist laut
ihrem 66. Verwaltungsbericht eine durchschnittliche
Insassenzahl von 466 Personen auf.

I Die Naturalverpflegung hat im Gebiete des Oberaargau
bedeutend abgenommen; insgesamt beliefen sich die
iusgaben auf Fr. 2830.— gegenüber Fr. 12 844.— im
Jahre 1936.
Die Christkatholiken des Berner Oberlandes versammeln
sich in Spiez erstmals zu einer regionalen Zusammen-

| pit.
l In Miilenen bei Reichenbach Grossrat Ludwig Leng-
acher im Alter von 34 Jahren.

'Inden Gruben bei Saanen feiert der Grenzbesetzungsve-
»von 1870/71, Fritz Teuscher, seinen 96. Geburtstag.

Neuenegg werden zehn Jucharten Auwald zur
Mng freigegeben.
«den 740 Tieren, die in den Steinwildkolonien der

Schweiz gezählt werden, entfallen 200 auf das Gebiet
fc Kantons Bern, nämlich auf dem Augstmatthorn,
M Schwarzen Mönch und dem Wetterhorn.

Hai. In Eggiwil stürzt die Fluh des überhängenden
; fens in das Emmebett hinunter und zerstört die
I

bäger der Heidbühlbrücke.
"hieLawinen dieses Winters haben, wie sich heute zeigt,

Kaltenbrunnental im Simmertal in eine Wüste und
Chaos umgewandelt,

h Ingenieur Werner Reist in Grindelwald wird vom Inter-
nationalen Roten Kreuz in Genf für eine Mission als
«legierter nach Britisch-Indien berufen.
as Ryfflischiessen wird auf dem Schiessplatz Weier-
en bei Burgistein abgehalten. Mit 667 Punkten wird

'"1 noch nie erreichtes Resultat erzielt,
ii Interlaken verunglückt, Fliegerhauptmann Hans Schär,
na «kannte Chefpilot der Swissair bei einem Kontroll-

«ang tödlich. Er erreichte ein Alter von 46 Jahren.

"berst üdjjar Sdfumadier
BERN

spricht über „Kameradschaftsgeist"
no der Kundgebung des Berner Schriftstellervereins

•rDie geistige Aufgabe der Schweiz"
Dienstag, 12. Mai, 20 Uhr, im grossen Kasinosaal

fitere Raf*
renten : Dr. A. H. Schwengeler, Bern; Reg.-Rat

i^WMortignoni, Lugano; J.-E. Chable, Neuenburg;
Eintritt frei.Nat-Rat H. Müller, Aarberg.

STADT BERN
25. April. Bei starker Beteiligung aus Bund und Kartonen

wird eine schweizerische kriminalistische Gesellschaft
gegründet. •

27. Wegen Mangel an Schmieröl und zur Schonung der
Bremsklötze werden weitere Einschränkungen im
Strassenbahn-, Omnibus- und Trolleyhusverkehr der
Stadt Bern in Kraft gesetzt.

— Auf dem Sportplatz Neufeld werden die erweiterten
Trainitigsanlagen eingeweiht.

— An der Universität Bern wird eine Professur für Journa-
listik errichtet; gleichzeitig wird Prof. Dr. Karl Weber
zum ausserordentlichen Professor für das Fach der
Zeitungskunde gewählt.

29. Der Gemeinderat beauftragt das Statistische Amt der
Stadt Bern mit der Erhebung der Mietzinsstatistik pro 1942.

— Der Stadtrat behandelt in einer Extrasitzung die beiden
ersten von sozialdemokratischer und bürgerlicher Seite
gestellten Interpellationen über die üblen Auswirkungen
der Zementsperre sowie Klagen über die Gasrationie-
rung. Ferner wird eine Interpellation betreffend
Schnapsbrennerei im Städtischen Polizeigebäude sowie
eine Interpellation über den Tierpark Dahlhölzli von
den zuständigen Stellen beantwortet.

3. Mai. Die polnische Kolonie begeht in der Dreifaltigkeits-
kirche sowie in den Räumen der polnischen Gesandt-
schalt den polnischen Nationalfeiertag.
Der Kantonal-bernische Jodlerverband leiert sein 25jäh-
riges Bestehen im Kursaal Schänzli.

- In der Gemeindeabstimmung werden angenommen: die
Vorlage über den Erwerb eines Grundstückes auf dem
Rossfeld, eines Heimwesens in Bern-Bümpliz, die
Alignementspläne Schosshalde und Altstadt, die An-
Schaffung von fünf neuen Motorwagen für die städtische
Strassenbahn sowie von drei Trolleybussen, weiter
eine Vorlage betreffend Erweiterung des Unterwerkes
Engehalde.
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25. lVpril. Lei starker Beteiligung aus Bund und Kantonen
wird eins 8cd>vei?eri8etle kriminsliàclie tîe8ell8c1isît
gegründet. -

27. Wegen Mangel an Ledmieröl und 2ur 8edonung der
LrsmsklätZis werden weitere Bin8cdränkungen irn
Ltrassendadn-, Omnidus- und 1>ollsvdusverkedr der
Ltadt Bern in Kralt gesetzt.

— l^ul dem 8portp!st? Keukeld werden die erweiterten
rraininF8SNiszen singswsidt.

— ^Vn der Universität kern wird eine Brokessur für Mourns-
listik erriedtet; gleiedseitig wird Prof. Dr. Karl Weder
2um susserordentliedsn Brolessor lür das Baed der
Tieitungskunds gewädlt.

29. Der Uemsindsrat dsaultragt das Ltatistisede ^.mt der
Stadt Bern mit der UrdedunA derMieàinsststisM pro 1942.
Der 8tsdtrst dedandslt in einer Kxtrssitxung die deiden
ersten von so^ialdemokratisedsr und dürgerlieder Leite
gestellten Interpellationen üder die üdlen rVuswirkungen
der Ziementsperre sowie Klagen üder die Lasrstionie-
ruNA. Berner wird eine Interpellation detrellend
Lednapsdrennsrei im Ltadtiseden Boli^eigedäuds sowie
sine Interpellation üder den Idsrpark I)ädldöl?li von
den 2llstandigen Ltellen dsantwortet.

3. Mai. Bis polnisclie Kolonie dsgedt in der Breilaltigkeits-
Kirede sowie in den Bäumen der polniseden tlssandt-
sedslt den polniseden Kationalleiertag.
Der Ksntonsl-dernisctie ^lodlerverdsnd leiert sein 25/äd-
rigss Bssteden im Kursasl 8edän?.Ii.
In der üemeindesdstimmun^ werden angenommen: die
Vorlage üder den Krwsrd eines Urundstüekss auk dem
Bosskeld, eines Ileimwessns in Bern-Bümplis:, die
Vlignementspläne Aedossdalde und Vltstadt, die ^Vn-

sedallung von künl neuen Motorwagen lür die, städtisede
Ztrsssendadn sowie von drei BroIIk)dus8en, weiter
eins Vorlage detrellend llrweitvrung des Unterwerkes
Kngedalde.
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